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S portha lle

Albert-Schweitzer-Schule

Der Ausschuss für Pla n en , Ba uen  un d W ohn en  des
Ra tes der S ta dt S chwerte ha t a m  23.06.2021
b eschlossen , diesen  Pla n  m it der zugehörigen
Begrün dun g gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB öffen tlich
a uszulegen .

S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

----------------------------------

Die Offen la ge dieses Beb a uun gspla n es m it der
zugehörigen  Begrün dun g wurde a m  20.08.2021
ortsüb lich b eka n n tgem a cht un d erfolgte in  der Z eit
vom  01.09.2021 b is 01.10.2021 ein schließlich. Die
Behörden  un d son stigen  T räger öffen tlicher
Bela n ge wurden  da von  gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB m it
S chreib en  vom  27.08.2021 b en a chrichtigt.

S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

-------------------------------------------

Der Ra t der S ta dt S chwerte ha t a m  01.12.2021
diesen  Beb a uun gspla n  gem . § 10 Ba uGB in
Verb in dun g m it §§ 7 un d 41 der Gem ein deordn un g
(GO NRW ) a ls S a tzun g b eschlossen  sowie die
Begrün dun g hierzu.

S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

------------------------------------------

Der S a tzun gsb eschluss gem . § 10 Ab s. 1 Ba uGB
sowie die Auslegun g dieses Beb a uun gspla n es sin d
gem . § 10 Ab s. 3 Ba uGB a m  27.01.2022 ortsüb lich
b eka n n tgem a cht worden .

S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

-------------------------------------

Die Pla n un terla ge en tspricht den  An forderun gen
des § 1 der Pla n zeichen verordn un g vom
18.12.1990 (BGBl. 1991 I, S .58). Die Gren zen  un d
Bezeichn un gen  der Flurstücke stim m en  m it dem
Na chweis des Liegen scha ftska ta sters S ta n d
23.09.2020 üb erein .
Die Festlegun gen  der städtb a ulichen  Pla n un g ist
geom etrisch ein deutig.
S oest, 21.03.2022
Verm essun gsb üro Ludwig & S chwefer

------------------------------

Für die Era rb eitun g des Beb a uun gspla n en twurfes.

S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

-----------------------------------------

Der Ausschuss für Pla n en , Ba uen  un d W ohn en  des
Ra tes der S ta dt S chwerte ha t a m  10.02.2021 gem .
§ 2 Ab s. 1 Ba uGB i.V.m . § 13a  Ab s. 1 Ba uGB
b eschlossen , den  Beb a uun gspla n  Nr. 200 "Neub a u
Alb ert-S chweitzer-S chule" a ufzustellen , sowie die
frühzeitige Beteiligun g der Ö ffen tlichkeit gem . § 3
Ab s. 1 Ba uGB durchzuführen .

S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

------------------------------------------

Der Beschluss üb er die Aufstellun g un d die
frühzeitige Beteiligun g dieses Beb a uun gspla n es
wurde a m  08.04.2021 ortsüb lich b eka n n tgem a cht.
Die frühzeitige Beteiligun g der Ö ffen tlichkeit gem . §
3 Ab s. 1 Ba uGB  erfolgte in  Form  ein es 14-tägigen
Ausha n gs in  der Z eit vom  23.04.2021 b is
06.05.2021. Die Beteiligun g der Behörden  un d
son stigen  T räger öffen tlicher Bela n ge gem . § 4 Ab s.
1 Ba uGB erfolgte m it S chreib en  vom  16.04.2021.
S chwerte, 07.03.2022
Der Bürgerm eister

------------------------------------

Rechtsgrundlagen:
Ba ugesetzb uch (Ba uGB) vom  03. Novem b er 2017 in  der zur Z eitgelten den  Fa ssun g
Ba un utzun gsverordn un g (Ba uNVO) vom  21. Novem b er 2017 in  der zur Z eit gelten den  Fa ssun g
Pla n zeichen verordn un g (Pla n zV 90) vom  18. Dezem b er 1990 in  der zur Z eit gelten den  Fa ssun g
Ba uordn un g für da s La n d Nordrhein -W estfa len  (Ba uO NW ) vom  21. Juli 2018 in  der zur Z eit gelten den
Fa ssun g
Gem ein deordn un g für da s La n d Nordrhein -W estfa len  (GO) vom  14. Juli 1994 in  der zur Z eit gelten den
Fa ssun g

Stadt Schwerte
Beb a uun gspla n  Nr. 200
"Neub a u Alb ert-S chweitzer-S chule"
M . 1 : 500

Üb ersichtspla n  M . 1 : 5000

HINWEISE
1. Bodeneingriffe und Meldepflicht von Bodenfunden
Bei Boden ein griffen  kön n en  Boden den km äler (kultur- un d/oder n a turgeschichtliche Boden fun de,
d.h. M a uern , a lte Gräb en , Ein zelfun de a b er a uch Verän derun gen  un d Verfärb un gen  in  der
n a türlichen  Boden b escha ffen heit, Höhlen  un d S pa lten , a b er a uch tierischen  un d/oder
pfla n zlichen  Leb en s a us erdgeschichtlicher Z eit) en tdeckt werden . Die En tdeckun g von
Boden den km älern  ist der Gem ein de a ls Un tere Den km a lb ehörde  un d/oder der LW L-Archäologie
für W estfa len , Außen stelle Olpe (Tel.: 02761/93750; Fa x: 02761/937520) un verzüglich
a n zuzeigen  un d die En tdeckun gsstelle m in desten s drei W erkta ge in  un verän dertem  Z usta n d zu
erha lten  (§ 15 un d § 16 Den km a lschutzgesetz NRW ), fa lls diese n icht vorher von  den
Den km a lb ehörden  freigegeb en  wird. Der La n dscha ftsverb a n d W estfa len -Lippe ist b erechtigt,
da s Boden den km a l zu b ergen , a uszuwerten  un d für wissen scha ftliche Erforschun g b is zu sechs
M on a ten  in  Besitz zu n ehm en  (§ 16 (4) DS chG NW ).
In n erha lb  der W a sserschutzzon e III A ist die b a utechn ische Verwertun g von  Ersa tzb a ustoffen  n ur
ein geschrän kt zugela ssen . Für die b a utechn ische Verwertun g un d den  Ein sa tz von
Ersa tzb a ustoffen  (Recyclin gb a ustoffe/Ba uschutt, in dustrielle Reststoffe) oder
scha dstoffb ela steten  Boden m a teria lien  (Qua litäten  Z  1.1, Z  1.2 un d Z  2 der LAGA Boden , S ta n d
2004) im  S tra ßen - un d Erdb a u (z.B. Errichtun g von  T ra g- un d Grün dun gsschichten ,
Gelän dem odellierun gen ) ist gem äß § 8 W HG ein e wa sserrechtliche Erla ub n is erforderlich. Diese
ist vom  Ba uherrn  b ei der K reisverwa ltun g Un n a , M ob ilität, Na tur un d Um welt zu b ea n tra gen . M it
dem  Ein b a u des Ersa tzb a ustoffes oder der Boden m a teria lien  da rf erst n a ch Erteilun g ein er
wa sserrechtlichen  Erla ub n is b egon n en  werden .
2. Artenschutz
Die Ba ufeldräum un g (Rodun g der Gehölze) wird zur Verm eidun g b a ub edin gter T ötun gen  von
Brutvögeln  a ußerha lb  der Brut- un d Aufzuchtzeiten  europäischer Brutvögel, a lso n icht im
Z eitra um  vom  1. M ärz b is 30. S eptem b er, durchgeführt. S om it kön n en  T ötun gen  von  In dividuen
un d S törun gen  währen d der Fortpfla n zun gszeit, Verb ote n a ch § 44 (1), Nr. 1-2 BNa tS chG) a ller
vorkom m en den  Vogela rten  verm ieden  werden . W erden  die Ba ua rb eiten  a ußerha lb  der Brutzeit
b egon n en , ha b en  a lle Arten  die M öglichkeit, den  S törun gen  währen d der Ba upha se
a uszuweichen  un d sich a ußerha lb  des W irkra um es a n zusiedeln . S iedeln  sich Vögel trotz schon
b egon n en er Ba ua rb eiten  im  Bereich der Ba ustelle a m , ist da von  a uszugehen , da ss diese durch
die Arb eiten  n icht gestört werden . S om it ka n n  die Gefa hr (S törun g währen d der
Fortpfla n zun gszeit, Verb ote n a ch § 44 Nr. 2 BNa tS chG) a ller vorkom m en der Vogela rten
verm ieden  werden .
Im  Ra hm en  von  Ba um fällun gen  werden  S pa lten /Höhlun gen  kurz vor der Fällun g a uf
Flederm a usb esa tz üb erprüft. S ollten  Flederm äuse festgestellt werden , so wird gewa rtet, b is die
T iere die S pa lten /Höhlun gen  von  selb st verla ssen  ha b en .
Da rüb er hin a us sin d la ut § 39 (5) 2 BNa tS chG im  Z eitra um  vom  1. M ärz b is zum  30. S eptem b er
Ba um - fällun gen  un d Gehölzschn itt n ur in  Ausn a hm efällen  zulässig. Bei zwin gen der Ab weichun g
vom  Verb ot m uss im  Vorfeld ein e K on trolle der b etroffen en  Gehölzb estän de durch ein en
Experten  erfolgen , um  da s Auslösen  von  a rten schutzrechtlichen  Verb otsta tb estän den  sicher
a uszuschließen . Da rüb er hin a us ist die Bea n tra gun g ein er Ausn a hm egen ehm igun g b ei der
Un teren  Na turschutzb ehörde n otwen dig.
3. Kampfmittel
Ist b ei der Durchführun g von  Ba uvorha b en  der Erda ushub  a ußergewöhn lich verfärb t oder
werden  verdächtige Gegen stän de b eob a chtet, sin d die Arb eiten  sofort ein zustellen  un d es ist
un verzüglich der K a m pfm ittelb eseitigun gsdien st b ei der Bezirksregierun g Arn sb erg durch die
Ordn un gsb ehörde der S ta dt S chwerte zu verstän digen .
4. Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen
Die DIN 18920 ist zu b ea chten . Diese Norm  gilt für die Pla n un g un d Durchführun g von  Arb eiten
jeder Art, durch die ein e b a uliche An la ge hergestellt, in sta n d geha lten , geän dert oder b eseitigt
wird. S ie dien t dem  S chutz von  zu erha lten den  Ein zelb äum en  un d Pfla n zen b estän den
(Vegeta tion sflächen ), z. B. a us Bäum en , S träuchern , Gräsern , K räutern , da  der ökologische,
klim a tische, ästhetische, schützen de oder son stige W ert b estehen der Pfla n zen /Pfla n zun gen
durch Ersa tz im  Regelfa ll n icht oder erst n a ch Ja hren  erreicht wird.
Z udem  ist die a ktuelle Ba um schutzsa tzun g der S ta dt S chwerte zu b ea chten .
Der Pla n b ereich gren zt un m ittelb a r a n  die W ittekin dstra ße. Hier b efin det sich die im
Alleen ka ta ster des La n des Nordrhein -W estfa len  festgesetzte Allee AL-UN-0194. Der S chutz
dieser Bäum e ist - in sb eson dere a uch währen d der Ba upha se - a uf Da uer zu gewährleisten .

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
1. Grünordnung
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 Ba uGB)
Auf der Fläche für Gem ein b eda rf „Alb ert-S chweitzer-S chule“ sin d Da chflächen  m it ein er
Da chn eigun g von  wen iger a ls 15° gem äß § 9 Ab s. 1 Nr. 25a  Ba uGB da uerha ft un d
flächen decken d a uf m in desten s 80 % der Fläche exten siv zu b egrün en . Die S ub stra tschicht
m uss m in desten s 8,00 cm  b etra gen . Ausn a hm en  sin d n ur im  Z usa m m en ha n g m it der Nutzun g
von  S ola ren ergie zulässig.

Legende
Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Bauweise, Baulinie, Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

Fläche für den Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGB)

Planungen,Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und § 6 BauGB)

Sonstige Planzeichen

Z a hl der Vollgeschosse a ls Höchstm a ß (§ 17 Ba uNVO)A

Ba ugren ze (§ 23 Ba uNVO)

Fla chda chø

Fläche für den  Gem ein b eda rf

S chuleº8

S portlichen  Z wecken  dien en de Geb äude (hier: T urn ha lle)¿=

Erha ltun g von  Bäum en¤A

Ab gren zun g un terschiedlicher Nutzun g (z.B. § 1 Ab s. 4, § 16 Ab s. 5 Ba uNVO)! ! ! ! ! ! ! ! !

Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereichs des Beb a uun gspla n s (§9 Ab s.7 Ba uGB)

L.S . L.S . L.S .

L.S .

L.S .

L.S . L.S .L.S .

gez.: Ludwig gez.: Axourgos

gez.: Axourgos

gez.: Axourgos

gez.: Axourgos gez.: Axourgosgez.: Axourgos

gez.: Axourgos


